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Wird. Erfahrung von einem
einzigen Menschen, welcher da
durch vas Leben vrrlohren, oder
in die schrecklichste langwierige
Krankheit verfallen, würde viel-
leicht nicht hinreichend oder
zuverlaßig scheinen ; aber leider-!
gab es ganze Familien, welche
auf diese Art vaS Opfer ihrer
Allwissenheit oder Dreistigkeit
geworden, ganze Dorfschaften,
sogar ganze Provinzen, weiche
dadurch sind verheert worden.
Za die traurige Erfahrung,
welche sich die Aerzte selbst im
-hiesigen Lande noch im Jahr
1770 erworben, hat eS am stärk
sten und unleugbar bewiesen,
daß bey aller ihrer Hülfe die
größtentheilS aus dem Genusse
des unreifen Rockens entstehende
Kriebelkrankheit, wennste
auch nicht sogleich tödlich wird,
doch die fürchterlichsten Folgen
zurücklasse, und die Kranken für
die menschliche Gesellschaft ganz
unbrauchbar mache.

Es ist also von der äußersten
Wichtigkeit, daß der Landmann
sich jetzt hieran erinnere, und
von neuem erfahre, daß der

nicht völlig reif gewordene Rok-
Een ihm so wenig zur Nahrung
diene, daß er ihm vielmehr Le
bensgefahr zuziehe. Den Ter-
fliin, k« nun aber der Rocken

völlig zu feiner Reift gelanget
ist, und zum Mehle oder Brodte
tauglich wird, dürfen Aerzte
gewiß nicht erst dem Landmann
bestimmen, er kennt die Zeichen
der völligen Reife selbst genau.
Aber nothwendig wird eS ihm
voraus zu wiederholten, daß
er sich über diese Reife des
Rockens geirrt habe, und eine
ungesunde Speise erhalten wer
de, wenn der Müller nicht die

gewöhnliche Leichtigkeit beym
Mahlen bemerkt , wenn das

nachher daraus bereitete Mehl
von feiner natürlichen Consi-
stenz und feinem leichten Zusam
menhange abweichet, wenn der

daraus nachher verfertigte Teig
selbst mit denchesten GahrungS-
wittrln nicht aufgehet, sonders
eine zähe kiißlichte Masse, wie
weichen Thon oder Leimen,
bildet, wenn er dabei im Ofen
nrcht gar wird, und dies nun

sogenannte aber sehr verdächtige
Brodt, anstatt des wohlthäu-
gen belebenden Geruches bey
einem gesunden Brodte, gar
bald einen ungewöhnlichen wi
drigen, etwas mulsterigen Ge
ruch erhält, und ohnehin leicht
schimmlicht wird, undvochhak
man noch im Jahr 177,0 bei
Gelegenheit der Kriebelkrankhelt

'im Celleschen, gesehen, daß
Men-


